
Gegründet 1865.

SB. Jahrgang.

Kleidsame Berüh-
rungen und
solider Comfort.

Gin Krauen Handschuh
osiiiiil d«inah« «in« dlstimmt« Einsicht in d«n

Beschwack dri Tiaaiiin Si« hadin »itlleicht
ist

Dent'S Handschuhe.
~Lre' jouffe" Handschuhe.
.Alexandre' Handschnhe. etc.

sü, ?Dr«b '-G>lkglnd>il<n und Laufin. Dt«
vollständigst, Lint« in di»s«m Snd« d»« Slaalk».

Unser Kt-00 Handschuh
ist unübertrefflich

Schottische wollene
Handschuhe

Handschuhe für Herren

<1 Handschnhe sür Männer

Damen saisonable
HalS-Bekleidungen.

KMmIW.
Frauen, welche
sparen.

Seranton Spar Bank,
120-122 Wyoming A»e..

?i'. ? Vi>,.'Pr-fid«m"''
t>. t. Shafer, Kassi««r.

Nicht zu übersehen!

M?er- und Knabe«-An,üge»,

sowie Ausstaffir>«ge«

A. Z. Mulderig ä: Co..

»<»« Lackawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
pr»klisch«r »eilschir

Uhrmacher und Goldarbetter

Opr»c« Gtr«? ««» N»«

Politisches Merlei.

Die VerWallung uns»« öffentlichen
Angelegenheiten sollte in demselben Geiste
geleitet werden, wie ein andere« Ge-
schäft. Wenn ein Geschäftsmann einen

Gehülfen anstellt, so frägt er nicht nach
Religion und Politik, sondern sieht aus
Charakter und Fähigkeit de« Applikanlen,
Bewährt sich derselbe nicht, so wird er
prompt an die Luft gesetzt.
Die Bürger diese» Sountie« haben

der neunjährigen Amtszeit von Franz und

Halstead. Schon unter der Aml«führ>
ung ihrer Nachfolger, den beiden berüch-

da» Sourthau« um acht Personen er-

höht wurde, um Plätze für politische
Günstlinge zu schaffen.)

Die demokratisch« Partei hat dem

Rechnung getragen und zwei tüchtige

eine ist Herr John I. Durkin,

ist Herr Victor Burschel, der

Lastet unl energisch zu Werke gehen und

ohne Rücksicht aus Person oder Partei
nur den Hauptgrundsatz einer ehrlichen

dadurch können wir eine Herabsetzung
der Steuern erlangen ! Bedenkt: Wer
für eine Wiedererwählung der republi-

kanischen Sounty Somwiffäre stimmt,

macht sich zum Mitschuldigen der Ver-
schleuderung öffentlicher Gelder!

Ursache, der republikanischen ?Ripper"-
Regierung dieser Stadt zum Danke ver-
pflichtet zu sein, denn dieselbe hat zwei
hervorragende deutsche Beamte abgesetzt,
ohne datz sie einen Grund dafür angege-
ben.

Der anerkannt tüchtige Polizeichef
Frank Rabling muble einem poli-

tischen Günstlinge weichen, ohne daß eine

Aber er weigerte sich, die Polizei in den

Dienst der Maschine zu stellen und sie
politische Handlanger - Dienste thun zu
lassen.

Wahltage ihre Früchte tragen, aber e«
werden sür die ?R>pper"-Maschine bit-
tere Früchte sein.

?Ehrenwerther Charakter" entdeckt haben.
Aber ich bitte Sie, solchen Dunst! !!

DaS würde jenem Subjekt sein bester

Gtadtratb.

Selecl Council, l»? Oktober.

Dij Bewilligung beträgt »IS,OVO und

auSgelegl. Die Angelegenheit wurde
dem Direktor der öffentlichen Werke,
Stablanwall und über-

John McLoughlin von der 10. Ward

letztes Frühjahr durch Feuer zerstört und

die Stadt sür den Schaden von »400

könne, daß sür da« Begräbnis einer sei-

D fü S t G b

Resolution vor, die bestätigt wurde und

Kirche in der IS. Ward abwirft; dieselbe

der Ecke von Blair Avenue und Court
Straße! sür Fortbehaltung des Wäch-

Winter«.

Main Avenues zwischen Pettebone
Straße und Oram Boulevard; für Aus-

rüstung der Kepler Valley Schlauch Com-
panie; sür einen Wächter bei der D. t

stag in West Pittston im Alter von 47
Jahren.

Die vom Grocer Feller benutzte
Griffin Scheune zu West PitlSton wurde

»300."
"

Der zu Dury«a wohnhafte Pole
Joseph Tamuli« wurde früh Samstag
Morgen aus dem Lehigh Valley ?Cut-
off" auf der Stelle getödtet; er trat, al«
er einem Milchzug« auswich, direkt vor
einen Frachtzug.

d«n von Dämon Straße, West PitlSlon,
wurde Donnerstag in einem Teiche elwa

Der Mann Halle seinen daselbst wohnen-

selhast Selbstmord.

Früh am Donnerstag Morgen

st-nS^lS?««!''''^^"

wollte, von einer Lokomotive getroffen
und gelSdiet. D«r Körper de« Unglück-
lichen wurde schauderhaft zugerichtet-

Scranton Uackendlait.
Erranton, Va., Donnerstag, den 23. Oktober Iv«2.

von »er Südseite.

Den Eheleuten Arthur Held von Pitt»-
ton Avenue sind Zwillinge?zwei Kna-

Im Aller von 24 Jahren verstarb
gestern Hugo Geh von 8l? Prospekt
Avenue. Er kränkelti seit langer Zeil

Wm. I. Schneider durch Psr. Christ zu

Da« John Locke Gebäude an Beech

DaS Ehepaar Herr und Frau CharliS

nung No. KSO Süd Webster Avenue die

und die Beerdigung erfolgt Freitag Nach-
mittag S Uhr.

Pros. John U. Wagner hat seil vor-
l-tzl«n Sonnlag die Leitung der deutschen
SonntagSschul« der Hickory Str. PriSbyl.
Kirche übernommen, nachdem er dem

perintendent vorstand. Die englische
SonnlagSfchule leitet jetzt Herr August
Kraft.

Willie Lewerl. 14 Jahre alt. und
Waller Wein, 17 Jahre alt, vergnügten

ViriinS gestaltete sich zu einer sehr gelun-

VisllcheS. Die Hille war sllr die Gele-
genheit festlich geschmückt worden und das

Ja«. Reddinglon von Penn Avenue au«
Mitleid Beschäftigung und Unterkunft
«ab, erwie« sich als «in sehr undankbar«,

Schöltle b«stihend«i Comite ist ernannt

»». Frau M. Kräm«r, die be,

gebenst an, daß sie jetzt ein vollständiges
Assortiment von Hüten sür Herbst und
Winter erhalten hat, sowohl einfach wie

sen. Große Auswahl von Federn, Bän-
dern etc , und Hüle aus Bestellung
garnirt. 41, S

gefront. Medizinen,"

Tochter sei wie ein Reibeisen. Halle
lchon viel Geld sür Doltor und Apothe-
ker ausgegeben, ohne zusriedenstellend«
Rusultale. Er nahm zwei Flaschen von
dem Plutbelebir mit. Da« nächste Mal
als er wieder kam, sagte er, daß diese

«i»e«»arre Va«brt<hte«.
Henry Sillner erlag vorletzlen

Sonntag einem Blutsturze. Er stand im
Z4sten Lebensjahre.

Nach fünfmonatliche Hausarrest
infolg« «in«» w«h«n Fu?«, kann August
Großer jetzt wieder sein« gewohnt«»
SpaziergSng« machen.

Bei bester Gesundheit feierte vor-
letzten Dienstag Abend da« Ehepaar
Herr und Frau Seligmann Burgund«!
daS Fest der goldenen Hochjiit.

Ob«r-D«l«kliv Hermann Baning ist
von seiner Europareil« frisch und munl«r
zurückgekehrt u id kann jetzt, da der Streik
vorüber, die Karten im polilischen Spiel«
mischen helfen.

Pastor P. E. Bergmann, bisherPredig«! der McKinleyKapelle, hat un-
ser« Stadt Verlaffen und ist nach Ash-
land, Schuylkill Co., umgesiedelt, wo «r
eine mehr zusagende Predigerstelle ange-
nommen hat.

Erschaffen aufgefunden würd« vor-
letzlen Mittwoch Adam Evan« in f«in«m
Hose in Edward«ville. Er Halle eine
Schußwunde im Kopfe und d«r Revolver
lag neben ihm. Ob «in Mord oder
Selbstmord vorliegt, ist unerklärt.

?ln der Wirthschaft von Joseph
RavinSky zu EdwardSville brach Donner-
stag in der Frühe «in F«u«r auS, welche«
drei Doppelhäuser in Alche l«gte. Der
Feuerwehrmann Thomi« Morris wurde
von «in«m iinstürzenden Schornstein
schwer verletzt.

Der IS Jahre alle Frank Curran
von Forest Cily, welcher nach Ausbruch
de« Slreik« nach der Weichkohlen Region
ging und am Montag heimkehren wollte,
destieg hier «in«n D. t H. Frachtzug,
stieß dabei gegen «in« W«ich« und wurde
unter die Räder de« Zuge« ««schleudert,
welche ihm beide Beine abfuhren. Er
starb im V«rlaus« des Ab«nd» im M«rcy
Hospilal«.

«a« de» »bereu Wbal«.
(Archbald S»nespiMde»t.)

Fünfzig ftr«ikind« Min«narbeil«r
von Jermyn, die feil dem Streik in Jtha-
ca. N. N , arbeiteten, sind wieder heim-
gekehrt.

Der Streik«! Anthony Lyons von
Priceburg mußt« am Montag »SOV Bürg-
schaft fll! f«in g«!ich»ich«s Erfchiinen
stillen, weil «r Frau Addi« Si«gel von
dorten als Scab bischimpfl« und auch
thätlich bedroht«.

Priceburg wurde Dienstag Nacht
von einem Feuer h«img«fucht, da« vor
ieinir Biwältigung vi« Gebäude zer-
störte und einen Schaden von elwa tZO,»
MX)anrichtete. Der Brand, dessen Ent-
stehungSursache unbekannt ist, brach im
zweiten Stockwerke des Gibäude» au»,
da« von Goodman und W«iß al« allgi-

br«il«t« sich dann schnell auf di« Wirlh-
lchaft d«s Joseph Karolyn und zw«i an»
grenzendi kliinire Gebäud« au«. Man
befürchlel« zu «in«r Z«it, daß die Flam-
men nicht von der F«u«rw«hr conlrollirl

Musikern b-stehl. Al» Dirigent ist P«>f.
Ernst Thiil« von Scranton erwähll
worden.

Roberl H. Dunn, «in bekannt«!
Bürg«r vo! Foi«st City, würd« am Fr«i-
>ag Vormittag in dem Ro. ? vr«ch«r d«r
Hillsid« Kohl«n und Eis«n Companie auf
ver Stelle getödtet. Er wollte hwei Kar-

? P«t«r Somm«r», «in b«lannt«r
Bürg«r von F«ll Townfhip und «in Bru-
der de» früheren ProlhonHtar» Henry
Sommer», starb am Donnerstag im hie-
sigen Em«rg«ncy Hospital und wurde
Sonntag beerdigt. D«r V«rstorben«
würd« vor S 3 Jahren in Deutschland g«.
bor«n und kam IK4S nach Amerika.

Aus der Ontario und W«st«rn Ei-
linbahn nah< Pr«»ton Park »r«ign«t« sich
Diinstag Abend «in schlimm«» Wrack,
ind«m s«ch»z«hn Karrin «ine» Kohlin-
zuge» von «Wim Brück«nbock herabftürz-
t«n. Die Zugbiimtin «alkamin ohn«
Lerlitzungin, mil Ausnahme d«t Brim-
I«r» Wm, Smith von Church Stra?,
d«r, da man ihn zur Z«it nicht auffinden
konnt«, unzweifelhaft getSdtet würd«.
Wie gemuthmaßt, wurde Smith'» Kör-
per unter d«m Wrack ausg«sund«n und «»

«rsch«inl. daß «r von d«n Kohlen erstickt
ward.

In dem Geschäft»- und Mi«thhaut-
Block an Sal«m Avenue entstand am
Montag Abind, wahrsch«inlich durch ein«
f-hlerhaft« Kaminöffnung «erurfacht, «in
»crheer«nd«r Brand, d«r vor s«in«r Bi-
wältigung b«d,ulend«n Schad«» anrich-
lil«. Da« Gebäude ist Eigenthum d«»
Dr. F. E. Jenim»; da« Dach und der
ober« Stock brannten vollständig ab und
e» würd« auch gründlich mit Wager über-
fluthet. Der Schaden aw Gebäud« b«<
trägt etwa »1.000. Elarl, d«r Apolh«k«r,
«rlitt ein«n Tchadin von «twa »I.SOO,
und Frau Sarrii Waltn wird auch «twa
»SOO v«rli«r«n. Der Brand wurde nicht
entdeckt, b>» «r ziemlich«« Umfang «rr«ichl
Halle.

Deutsch« Bri«flist«.

H. I. ShrdaM, H. Aloch
»larince Ott», W. g. Schau»».Joseph Well, jrau ll»n,ad A-uaz.

Ovde Varker «oti,«».
Der betagte William Lally, von

330 Emmet Straße, wurde gestern
Abend unterhalb dem Ga«hause von
einem D. t H, Arbeiterzuge überfahren
und so schwer verlett. daß er bald darauf
starb.

den Meridian

an Donahoe t O'Boyle überwiesen, de»
ren Angebot von »3 34 den laufenden
Fuß das niedrigste war. Der Abzug«!-,
nal wird 540 Fuß lang werden.

Der Bjährige Daniel D> Ruhe von
430 Wright« Court wurde gestern Nach-
mittag von einem E> Robinson Bierwa.
gen überfahren ; beide Räder gingen ihm
über den unteren Biustlheil und der
Junge erlitt schwer« innerliche Verletz-

? Antonio Phillip» von Emmet Str.
erhob am Freitag die Anklage gegen Ig-
natz Eoporutkey von Fünfter Straße, daß
dieler während seiner Abwesenheit ver-
sucht habe, Frau Phillip« zu vergewalti-
gen. Obschon der Angellagt« mit Nach-
druck seine Unschuld b«lheucrle, mußt« «r
doch für s«in gerichtliche« Erscheinen ZZiX)
Bürgschaft stellen.

Der Sjährige Howard Price von
Filmor« Avinu« sprang am Donnerstag
Nachmittag an d«r Ecke von Washburn
Straße und der genannt«» Avenue von
einem Straßenbahnwagen ab und gerieth
dabei unter die Füße «ine» vorbeisahr«n-
den Bespanne« Pferde. Die Huf« der.
selben fügt«» ihm «in«n großen Schnitt
an d«r Stirn zu, auch «rhielt er andere
gering«« Schnittwunden, sowie «in«n
großen Klumpen am Hinterkopse und di«
Aerzte befürcht«!«» zur Zeit, da» sU.iKopf bö» v«rl«tzt Word«» sei.

Früh am Di«nftag Morg«n ereig»
»«t« sich in Ii»«»' Wirthschaft an Jack-son Stra? al« Folg« «in«» Kartenspi«!»
ein« Schi«ßaffair«. ind«m John N«ipi«r
von Washburn Stra? s«in«n R«volv«r
auf Zach Mitchell von Price Straße ab-
drückte. nachdem ihn letzter«« a» d«rBurgel gepackt hatt«. Di« Kugel traf
Mitchell zwischen den Augen, glitt aber
ab und verursacht« nur ein« ti«f« Wunde
in der Stirn. Reipier wurde v«rhast«t
und später sür fein g«,ichtlich«» Ersch«i-n«n unter »SOO Bürgschaft gestillt.

In Betreff d«r Pflasterung von
Providenc« Road ist am Freitag zwischen
der Stadt, dem Contrattor Dale und der
Scranton Railway Coinpanie ein Ueber»
«intomm«» getroffen worden. Erster«
w«rd«n «rlaub«n, daß di« Compani« wäh-
rend der Arbeit ein Gel«is« op«rirt und
letztere verpflichtet sich daraufhin, sür die
Pflasterung zwischen den G«l«is«n zu be-
zahlen, anstatt sie durch privaten Con»
trakt thun zu lassen. Die Arbeit wurde
am gleichen Tage dann wieder in Angriff

Die ISjährige Nettie Simrell von
Dickson Av«nu« nahm am Donnerstag
Nacht im Lager de« IS. Regiment« in
selbstmörderischer Absicht ein größere«
Quantum Earbolsäure, weil sie mit ihrer
Mutter Streit gehabt halte. Der Gift-
stoff verbrannli ihren Mund schaudrrhasl
und ihre Schmer,en«schr«i« setzten das
ganz« Lag« in Austtgung. Nachd«m
die Aerzte de« Regiment« ihr alle mig»
liche Erleichterung gegeben, w»rd« da«
Mädch«n d«m Lackawanna Hospital
übnführt. «o ihr Zustand sich al« «in
sehr bed«nNich«r «rwie«, obschon man
Hoffnung halt«, ihr da» Leb«n zu r«t»«n.
Da« Mädchen lonnt« a« Fr«ilag wi«d«rau« d«« Hospilal entlassen w«rd«n, da
ihr« Brrlrtzung«» nicht so g«sährlich wa-
r«n, »l« «an zu«rst annahm. Ihr« El-
lern behaupt«», daß leine Gründ« für ih-
ren unüberlegte» Schritt vorhanden wa-
ren und di« M»tt«r fi« nur g«scholt«n
hab«, weil fi« fich zu oft in d«r Nachbar,
schasl d«« Milizlag«r« h«rumtri«b.

Fräul«in Susi, Fuhr von Srov«
Stra? k«hrte veiflossene Woch« noch
einem sünsvtchentlichen «uf«nih-I, in
Demichland wi«d«r gesund und glücklich

Hermann Pittack von hi«r sprang
am Sonntag Ad«»d an Sprue« Stra?
von «ine« Straßenbahnwagen und lan»
d«l« dabei auf d«m Kovfe, sich ein«
schmerzliche aber nichl gefährliche Ver.letzung zufügend.

Die Bürger der hiesigen Ward ha-
ben dem Recorder eine lange Bittschrift
unterbreit«,, in welch» darum ersucht
wird, daß die im Frühjahr sortge«
schwemmt«» Brücken über d«n Roaring
Broak b«i Ash und Myrll« Slra?n durch
n«u« «rs«tzt werd«n. Di« Abwesenheitder Brück«» wird all «in Cemeinschadenbezeichnet, dem sobald wie möglich abge-
holfen w«rd«n soll. Dienstag unterzeich»
»et« Recorder Conn«ll di« R«solutio» für
«in« n«u« Brücke bei Ash Straße.

Da« schwer« Unglück, von welchemunser Mitbürger Hermann Clau« betrof-
fen und wodurch e, der Sehkraft beid«r
Lugen beraubt würd«, wird noch frisch im
Gedächtnis« f«i». H«,r Clau« weilt feit
«twa dr«i Monaten wieder i» »»serer Milte
und hat fich nun. da «r erwerb«l°» ist, «nt.
schloff«», in d«m Wi»z->lchen Haus«, an
NrEck« von Ash und Croß Stra?», «in«n
Lad«n zu ?öffnen, worin «rocerie« und
allerlei in der H-uth-ltung nöthigen
Sach«» verkaust werd«». In d-m Phi-
lad«lphi«r Institut hat Herr Clau« da«
Rohrftuhlflechl«» und B«senmach«n «r»
l«rnt und ewpstehlt sich auch j» dies«»
Branchen. Die Aufforderung an unser«
Bürger. Herrn Stau« nach «listen durch
zahlreichen Zuspruch zu beehren, wird bei
dem an«ri,»nten Mitgefühl für «in«
durch Unglück heimgesucht« Familie kaumnöthig sei».

üstadlisdeä ILCö.

Rummer

Dr. Wehla«,

Deutscher Arzt,
No. Mulberrh St., Mische»

Penn und Wyoming Avenue«,
Stunde» i «on l?4 Uhr «achmit-

Dr. Friedrich W^Lanie.
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave.. Courthau« gegenüber.

Dr. Gr«. Liiiemliurger,
...

Deutscher Zahnarzt.4SI Spruce Straße. Zimmer N». K.
«rbeiten schnell undbesorgt und aarantirt.

vie Deutschen find fteundlichst eiugelade».

Dr. Edward Reyer,
Deutscher Zahnarzt.
Bpr»c« Gtraße. »egenüder dem

neuen Merchan,«' » Mechanic«' «ant»edände
«rown und «ridge «rbeil -In- «peiialitäl.

vchmerzlose« «uizlehen von Zähnen, «eine«erechnung für Sahnau«ziehen, n>»nn Plattende, mir dellellt werden, Aeinste Zahnplatlei,
niedrigsten Preisen, «g, »rbei, gar-nNrt.Sprechet de, mir °°r.

Dr. 2ämouä 5 Donnern,
Zahnarzt,

llvN. Washington Avenue. Zimmer SS
im neuen Amsden Gebäude.

W. E. Schimpfs,
Deutscher Advokat,

vco. ÄV7 8 Eonnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts - Allwalt,

Office. 459 Lackawanna Ave,,

Herrmauu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer öOS. HandeiSbehördegebSud«,

Hat >» Deutschland studirt -ad spricht »eotsch.

Frank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

zialitS«. »rundeigenthum und

«nrr «ebS»de.

Lorenz S 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linde« Str.,
Gcrautoa, V«.

Robert Llewelly«,
Metzger,

Union Straße. Taylor. Pa..
empsiehlt den hiesigen Deutschen sein« autge-
zeichneten vürft-, Aliisch jeder »rt. «chmalj

garantirt dilligftiPreise und die de?

Oel Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz- und Koch-j?esen.

Hauptquartier für
Kenster-Glas.

Muster Forsyth,
SS» nnd »S 7 Venn Avenue.

Fred. F. Liuduer,
sar 12 Jahre «ormann in üeidler, »i«erei.hat seht seldststindig eine erste «lasseBrstz- ««tz K«che» - väSerei
etadlirt, »chte« deutsche« «oggendrod, s»»ie
»affeekxchen jeder Art. Bestellungen besorgt,

SS« Vena «»«uae.

Areb. Hummler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»ad «esch»ft»di>chrr-A,drik»»t,
>1» Sentre Gtraße.


